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Kinderferienprogramm in den Sommerferien
Die Sommerferien stehen vor der Tür und damit jede Menge Zeit, die es mit schönen 
Dingen zu füllen gibt: Auch in diesem Jahr bietet das Kinderferienprogramm der Stadt 
Tauberbischofsheim ein buntes Programm mit jeder Menge Highlights, um die schöns-
te Zeit des Jahres abwechslungsreich zu gestalten. Kinder und Jugendliche dürfen sich 
auf Angebote von Sport, Musik bis hin zu Betriebsbesichtigungen, Kochen und Kunst 
freuen. Die Programmhefte liegen bereits in den Schulen und im Familienbüro der Stadt 
Tauberbischofsheim kostenfrei aus. Am Samstag, 14. Juli startete die Anmeldung zum 
Programm. Auch in diesem Jahr kann man sich für das Ferienprogramm nicht nur per-
sönlich, sondern auch online unter www.tauberbischofsheim.feripro.de anmelden. 
(Seite 4)

Veröffentlichung von Adressdaten für das neue Adressbuch
In der Stadtverwaltung haben die Vorbereitungen für das neue Adressbuch 2019 und 
die parallel erscheinende Neubürgerbroschüre begonnen. 
Nach den Vorschriften der seit dem 25. Mai 2018 geltenden neuen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und dem neuen Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) werden perso-
nenbezogene Daten besonders geschützt. 
Jeder Bürger, der nicht mit Name und Adresse im Adressbuch erscheinen möchte, kann 
dies im städtischen Bürgerbüro bis zum 1. Oktober 2018 mit einer Übermittlungssperre 
beantragen. 
(Seite 6)

Koldschmidt-Preis ging an Raffaela De Pascali
Für ein herausragendes Abitur mit dem Traumschnitt von 1,0 erhielt Raffaela De Pascali 
den Koldschmidt-Preis der Bürgerstiftung Tauberbischofsheim. Der Preis wird in jedem 
Jahr an den besten Abiturienten der Stadt verliehen. Bürgermeister Wolfgang Vockel, 
Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung, überreichte die Urkunde mit den besten 
Glückwünschen an die Preisträgerin. 
(Seite 3)

Neues aus Tauberbischofsheim
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Stadt zieht positive Bilanz zum Altstadtfest

Koldschmidt-Preis der Bürgerstiftung ging an Raffaela De Pascali

Die Stadt Tauberbischofsheim zieht eine 
positive Bilanz zum diesjährigen Altstadt-
fest. „Von Seiten des Ordnungsamtes gibt 
es keine negativen Meldungen“, so Bürger-
meister Wolfgang Vockel. „Die reduzierten 
Sperrzeiten wurden eingehalten, auch 
die Verkehrsregelungen und Sperrungen 
wurden beachtet. Wir mussten nicht ord-
nungsbehördlich tätig werden.“ Vockel 
dankte den Vereinen und den zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfern für diesen immen-
sen und durchaus gelungenen Einsatz. Zu-
gleich richtete er seinen aufrichtigen Dank 
an die Anlieger in der Altstadt für das gro-
ße Verständnis für diese Veranstaltung.

 Städtische Themenführung 
auch im Juli

 
Auch im Juli bietet die Stadtverwaltung 
besondere Themenführungen durch 
die Altstadt an: 
Am Freitag, 20. Juli, findet um 18 Uhr 
eine „Krötenwanderung“ statt. 
Die Kröten ziehen sich durch ganz Tau-
berbischofsheim – man sieht sie auf den 
Brunnen, die ebenfalls Bestandteil des 
Rundgangs sein werden, und selbst auf 
der Orgel in der 
Stadtkirche St. Martin thront ein Exem-
plar. Welche Geheimnisse gibt es zu 
erforschen, was hat es auf sich mit der 
Krötensage und welche interessanten 
Zusammenhänge lassen sich erkennen? 
Treffpunkt ist am Krötenbrunnen vor 
der Sparkasse in der oberen Fußgän-
gerzone. Die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt 8 Personen, die Führung kostet 
5 Euro p. P.  
Anmeldung ist erforderlich unter:  
09341/80333.

Zwar sei in diesem Jahr mehr Müll angefal-
len als üblich, dieser sei aber in und um die 
aufgestellten Mülltonnen beseitigt wor-
den. Insgesamt 3570 Kilogramm Restmüll 
mussten entsorgt werden, was doppelt so 
viel Müll wie den Jahren zuvor entspricht. 
Insgesamt 59.000 Liter Wasser wurden in 
den städtischen WC-Wagen verbraucht. 
Sehr erfreulich waren die geringen Vanda-
lismus-Schäden in diesem Jahr. Lediglich 
die Blinklampe eines Absperrgitters wurde 
beschädigt. 
Der Bauhof war am Samstag und Sonntag-
morgen jeweils ab 5:30 Uhr mit je 10 Per-
sonen mehrere Stunden für die Reinigung 

Für ein herausragendes Abitur mit dem 
Traumschnitt von 1,0 erhielt Raffaela De 
Pascali den Koldschmidt-Preis der Bürger-
stiftung Tauberbischofsheim. Der Preis 
wird in jedem Jahr an den besten Abituri-
enten der Stadt verliehen. Bürgermeister 
Wolfgang Vockel, Vorstandsvorsitzender 
der Bürgerstiftung, überreichte die Urkun-
de mit den besten Glückwünschen an die 
Preisträgerin. 
Die Abiturientin ist bereits bekannt für ihr 
Engagement und ihre sehr guten Leistun-
gen. So erhielt sie bereits ein Stipendium 
von „Talent im Land“ der Baden Württem-
berg Stiftung und war Schulsiegerin beim 
Vorlesewettbewerb. 
Raffaela De Pascali bedankte sich für den 
Scheck über 2045 Euro für eine Studien-
reise in die USA. Diesen möchte sie vor-
aussichtlich im kommenden Sommer ein-
lösen. Zunächst beginnt sie im Herbst ihr 
Studium „International Law“ in Paris und 
London. 

Der Koldschmidt-Preis wurde in diesem 
Jahr zum 35. Mal verliehen und ist der 
höchstdotierte Preis für einen Abiturienten 
in der Region. Der 1981 in Wien verstorbe-
ne, ehemalige Schüler des Matthias-Grü-
newald-Gymnasiums Paul Koldschmidt 
hat in seinem Testament auch an die nach-
folgenden Schülergenerationen des Gym-
nasiums gedacht. So wird seit 1987 aus 
den Zinserträgen seines Vermächtnisses 
dem besten Abiturienten eines jeden Jahr-
ganges ein Studienaufenthalt in den USA 
ermöglicht.

Der Koldschmidt-Fonds wurde in voller 
Höhe in die 1999 gegründete Bürgerstif-
tung der Stadt eingelegt. Um das ursprüng-
liche Kapital erhalten zu können, stockt die 
Bürgerstiftung seit Jahren die Differenz aus 
dem Zinsertrag des Koldschmidt-Kapitals 
bis zur bisherigen Höhe des Stipendiums 
aus ihren sonstigen Erträgen auf.

im Einsatz. Bei den Aufräumarbeiten ist auf 
dem Marktplatz bei einem Fahrzeug eines 
Veranstalters ein Hydraulikschlauch ge-
platzt, so dass der Platz professionell gerei-
nigt wurde. Zwischenzeitlich gereinigt hat 
der Bauhof die Flächen unter den Arkaden 
und den Rest des Marktplatzes mit einem 
Handreinigungsgerät. 
Die übrige Reinigung wurde mit einer 
Kehrmaschine mit Schrubbdeck vorge-
nommen.

„Alles in allem war es ein friedvolles Fest 
mit bester Stimmung, das angenehmste 
Fest seit langem“, so Vockel.

Bürgermeister Wolfgang Vockel überreichte Raffaela De Pascali (2. v. l.) den Koldschmidt-
Preis. Es gratulierten außerdem Martina Schlegl, Schulleiterin des Matthias-Grünewald-
Gymnasiums und Sabine Oberst, Geschäftsführerin der Bürgerstiftung (l.).

für die Ausgabe 
am 1. August 

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 
24. Juli 2018, 17.00 Uhr.

ANZEIGEN-SCHLUSS
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Auch in diesem Jahr wird es wieder eine 
spannende und abwechslungsreiche 
Sommerferienbetreuung der Stadt geben. 
Diesmal wurde besonders auf die Wünsche 
der Eltern Rücksicht genommen: In einer 
Online-Befragung der Stadtverwaltung, an 
der alle Eltern teilnehmen konnten, wur-
den die notwendigen Betreuungszeiten 
während der Ferien ermittelt. Die Betreu-
ung findet deshalb zwischen 30. Juli bis 
10. August sowie vom 3. bis 7. September 
in der Christian-Morgenstern-Grundschule 
statt. 
Das Angebot richtet sich an alle Grund-
schulkinder und Schulkinder der 5. Klasse 
in Tauberbischofsheim und unterstützt be-
sonders berufstätige und alleinerziehende 
Eltern während der Ferienzeit. 
Die Anmeldungen sind ab sofort im städti-
schen Familienbüro oder auch online unter 

Die Sommerferien stehen vor der Tür und 
damit jede Menge Zeit, die es mit schö-
nen Dingen zu füllen gibt: Auch in diesem 
Jahr bietet das Kinderferienprogramm der 
Stadt Tauberbischofsheim ein buntes Pro-
gramm mit jeder Menge Highlights, um die 
schönste Zeit des Jahres abwechslungs-
reich zu gestalten. Kinder und Jugendliche 
dürfen sich auf Angebote von Sport, Musik 
bis hin zu Betriebsbesichtigungen, Kochen 
und Kunst freuen. Die Programmhefte lie-
gen bereits in den Schulen und im Famili-
enbüro der Stadt Tauberbischofsheim kos-
tenfrei aus. Am Samstag, 14. Juli startet die 
Anmeldung zum Programm. Auch in die-
sem Jahr kann man sich für das Ferienpro-
gramm nicht nur persönlich, sondern auch 
online unter www.tauberbischofsheim.fe-
ripro.de anmelden. Das Onlineportal wird 
am Samstag, 14. Juli um 9 Uhr freigeschal-
tet und steht in den kompletten Sommer-
ferien zur Verfügung.
In diesem Jahr stehen rund 65 Programm-
punkte an, einige neue Abenteuer sind 
dazugekommen, wie beispielsweise eine 
Fahrt in den Wildpark Bad Mergentheim 
mit dem KIWANIS Club, Bobby Car Race 
und das Bauen von Insektenhotels und 
Nistkästen. Natürlich werden wieder jede 
Menge Sportmöglichkeiten wie Judo, 
Yoga, Badminton, Fechten und Karate ge-
boten und auch das Kulinarische darf nicht 
fehlen: Hier gibt es Programmpunkte von 
Grillen über Pizza bis McDonald’s. 
Persönliche Anmeldungen werden am 

Sommerferienbetreuung für Schulkinder

Kinderferienprogramm in den Sommerferien

www.tauberbischofsheim.feripro.de mög-
lich.
Wie schon seit vielen Jahren in den Os-
ter-, Pfingst-, und Herbstferien werden die 
Kinder von erfahrenen Kräften betreut. 
Auf dem Programm stehen altersgerechte 
Spiele mit kreativen, sportlichen, spiele-
rischen und sozialen Elementen. Je nach 
Witterung sind auch Ausflüge geplant.
Die Ferienbetreuung findet von Montag bis 
Freitag von 7.30 Uhr bis 13 Uhr statt. Die 
Ferienbetreuung findet ab fünfzehn Teil-
nehmern statt und ist auf max. 25 Kinder 
begrenzt.
Die Kinder können zwischen 7.30 und 9.00 
Uhr gebracht werden. Ausflüge starten in 
der Regel um 9.00 Uhr an der Christian-
Morgenstern-Grundschule. 
Die Ferienbetreuung ist sowohl wochen-
weise als auch tageweise buchbar. Die 

gleichen Tag von 9 Uhr bis 11 Uhr im Bür-
gerbüro der Stadtverwaltung (Verwal-
tungsgebäude Klosterhof ) entgegenge-
nommen. Ab Montag, 16. Juli sind weitere 
persönliche Anmeldungen im Familienbü-
ro der Stadtverwaltung (Verwaltungsge-
bäude Klosterhof ) möglich. Das Formular 
für persönliche Anmeldung und das Pro-
grammheft stehen auf der städtischen 
Homepage www.tauberbischofsheim.de/
kinderferienprogramm zum Download 
bereit. Anmeldungen auf der Mailbox, per 
E Mail oder außerhalb der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag 8 Uhr bis 12.30 Uhr so-
wie Donnerstag, 14 Uhr bis 17.30 Uhr) kön-
nen aufgrund der Chancengleichheit nicht 
berücksichtigt werden.
Neben den eigenen Kindern kann auch der 
Nachwuchs einer befreundeten Familie an-
gemeldet werden. Dies ist jedoch auf eine 

Familie beschränkt. Die Teilnahmegebühr 
von einem Euro pro Kind und Veranstal-
tung fließt in die Finanzierung des Projek-
tes. Vor Ort können bei den Veranstaltun-
gen noch zusätzliche Gebühren anfallen.
Seit der Saison 2010 wird das städtische 
Ferienprogramm vom Familienbüro orga-
nisiert, das seit September 2009 für alle 
familienrelevanten Aufgaben der Stadt 
Tauberbischofsheim zuständig ist. Das Fa-
milienbüro ist eine zentrale Anlaufstelle 
für Familien und berät in allen Fragen rund 
um die Betreuung von Kindern jeder Al-
tersgruppe.
INFO: Weitere Informationen gibt es im 
städtischen Familienbüro bei Gamze Ka-
radas, Tel. 09341/803-54; E-Mail: gamze.
karadas@tauberbischofsheim.de und Jana 
Seifert, Tel. 09341/803-55; E-Mail: jana.sei-
fert@tauberbischofsheim.de

Kosten für eine Woche Halbtagsbetreuung 
betragen 50 Euro und pro Tag 12 Euro. Die 
Stadt gewährt Kindern mit Wohnsitz in 
Tauberbischofsheim einen Zuschuss von 2 
Euro pro Tag.
INFO: Das Familienbüro gibt rechtzeitig 
bekannt, wenn die Betreuungsform nicht 
angeboten werden kann (Voraussetzung: 
Mindestteilnehmerzahl muss erreicht wer-
den).
Verbindliche Anmeldungen nimmt 
das städtische Familienbüro unter Tel. 
09341/803-54 und 803-55 sowie per E-Mail 
sandra.templeton@tauberbischofsheim.de 
jana.seifert@tauberbischofsheim.de gerne 
entgegen.
Das Familienbüro ist wie folgt geöffnet: 
Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr  und 
14 bis 16 Uhr, Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 
bis 17.30 Uhr und Freitag 8 Uhr bis 12.30 Uhr.

Vor allem mit Tieren haben die Kinder viel Spaß, wie hier bei der Pferdekutschfahrt mit 
Alois. 
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In der oberen Fußgängerzone hat sich ein 
Schaufenster wieder mit Leben gefüllt: 
Mehmet Akgöl feierte die Eröffnung seines 
Elektroinstallationsbetriebes. In Koopera-
tion mit Elektro Gärtner hat er sich selbst-
ständig gemacht und berät nun vor Ort 
Kunden in seinem Showroom. Bürgermeis-
ter Wolfgang Vockel begrüßte ihn herzlich 
an seinem neuen Standort und wünschte 
ihm für die Zukunft alles Gute. „Wenn es 
eine richtige Zeit gibt, sich als Handwerker 
selbstständig zu machen, dann jetzt“, so 
Vockel, „Gute Handwerker werden überall 
gesucht.“

„Ich habe mich bewusst in der Fußgän-
gerzone angesiedelt, weil ich so mit den 
Endkunden direkt in Kontakt komme. Die 
Leute können hier die Produkte sehen, sich 
beraten lassen und Bestellungen vorneh-
men“, so Mehmet Akgöl. Er berät rund um 
Themen wie Photovoltaik, Elektroheizung, 
Lichttechnik und exklusive Schaltmateria-
lien. Noch betreibt er das Geschäft alleine, 
möchte aber ab Herbst gerne einen Aus-
zubildenden einstellen. Mit der Zeit sollen 
dann weitere Mitarbeiter hinzukommen.

Ferienjobber aus Vitry-le-François in der Stadtverwaltung

Elektroinstallationsbetrieb Akgöl öffnet in der Hauptstraße

„Die Stimmung ist gut“, so meint Gabriel 
Roux, der momentan im städtischen Bau-
hof arbeitet. Auch Clémence Guérlorget 
ist mit ihrer Arbeit zufrieden und wechselt 
nun von der Tourist-Info zum Bauhof. „Ich 
liebe die praktische Arbeit draußen an der 
frischen Luft“, meint sie. Die beiden sind 
für vier Wochen aus der Partnerstadt Vitry-
le-François angereist und arbeiten in der 
Stadtverwaltung als Ferienjobber. Bürger-
meister Wolfgang Vockel freute sich über 
den französischen Besuch, begrüßte die 
Gäste im Rathaus und überreichte ihnen 
ein Erinnerungspräsent.
Nach einer Verabredung der Bürgermeister 
beider Partnerstädte sind auch in diesem 
Jahr Ferienjobber aus Vitry-le-François zu 
Gast, während Schüler aus Tauberbischofs-
heim zeitgleich einige Wochen in der Part-
nerstadt verbringen. So ist Nora Hofmann 
aus Großrinderfeld für zwei Monate in Vitry 
und dort in eine Projektgruppe eingebun-
den, die die Gedenkfeierlichkeiten  zum 
Ende des Ersten Weltkrieges vorbereiten. 
Ihre Familie beherbergt derweil Gabriel 

Bürgermeister Wolfgang Vockel begrüßte die 
Ferienjobber Clémence Guérlorget (l.) und 
Gabriel Roux (r.) aus Vitry-le-François.

Roux in Tauberbischofsheim. Clémence 
Guérlorget ist in den vier Wochen bei drei 
verschiedenen Familien untergebracht: 
Erst bei Familie Schmitt in Hochhausen, 
dann bei den Familien Seiler und Corvoi-
sier aus Tauberbischofsheim. Beide spre-
chen gut Deutsch und waren besonders 
vom Altstadtfest beeindruckt. 
Nach ihrem Aufenthalt hier wollen beide 
noch ein bisschen Urlaub im eigenen Land 
machen. Gabriel möchte nach Paris fahren 
und in den Pyrenäen wandern. Clémence 
plant einen Urlaub im Elsass und eine Fahrt 
in die Bretagne mit den Pfadfindern. In 
Frankreich gehen die Sommerferien lan-
desweit bis zum 1. September.

Bürgermeister Wolfgang Vockel dankt ne-
ben den Gastfamilien vor allem den Orga-
nisatoren des Austausches. So kümmert 
sich Marguerite Sigwalt-Fischer bereits seit 
Jahren ehrenamtlich um die Ferienjobber, 
checkt die Bewerbungen, prüft Sprach-
kenntnisse und sucht mit viel Engagement 
Gastfamilien.

Bürgermeister Wolfgang Vockel (3.v.l.) beglückwünscht Mehmet Akgöl (6.v.l.) zur Eröffnung 
seines Geschäftes.
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Verbesserungen für Fußgänger nach dem „Fußverkehrs-Check“

Vor dem Hintergrund der beim „Fußver-
kehrs-Check“ im Jahr 2017 gesammelten 
Verbesserungsvorschläge hat nun das 
städtische Tiefbauamt einige Verbesse-
rungen für Fußgänger und Rollstuhlfahrer 
vorgenommen. Im vergangenen Monat 
wurde eine Umleitungsbeschilderung 
für das „Hessebückele“ angebracht. Da es 

mit einem vertretbaren Aufwand nicht 
möglich ist, die Rampe an der Treppe zum 
Übergang vom Dittigheimer Weg zum Gra-
benweg weniger steil zu gestalten, so dass 
diese beispielsweise von Rollstuhlfahrern, 
aber auch Radfahrern gefahrlos genutzt 
werden kann, wird nun bei Bedarf über 
den Grabenweg und die Vitryallee umge-

leitet. Auch der Fahrradbügel, der den bar-
rierefreien Zugang zur öffentlichen Toilette 
an der Grundschule am Schloss behinder-
te, wurde entfernt. 

Als weitere Maßnahmen sind unter ande-
rem die Umgestaltung des Kreuzungsbe-
reiches am Adam-Rauscher-Haus sowie 
Pflasterarbeiten im Gehwegbereich am 
Bahnhof geplant. „Gerne möchten wir un-
sere Stadt so fußgängerfreundlich und 
barrierefrei wie möglich gestalten“, so Bür-
germeister Wolfgang Vockel, „An manchen 
Stellen können wir Ideen schnell umzuset-
zen. Wo es nicht ganz so leicht geht, soll 
wenigstens eine gute Alternativmöglich-
keit Abhilfe für die Bürgerinnen und Bürger 
schaffen.“

Die vom Ministerium für Verkehr finanzier-
ten Fußverkehrs-Checks sollen dazu beitra-
gen, in der Kommune sichere Fußwege zu 
schaffen. Dafür bewerteten Bürgerinnen 
und Bürger, Politik und Verwaltung im ver-
gangenen Jahr bei mehreren Workshops 
und Begehungen gemeinsam die Situati-
on vor Ort. In der Umsetzung des Projekts 
wurde und wird Tauberbischofsheim vom 
Fachbüro Planersocietät unterstützt.

Den barrierefreien Weg können die Bürgerinnen und Bürger nun beidseitig an der Beschil-
derung erkennen.

Nach den Vorschriften der seit dem 25. 
Mai 2018 geltenden neuen Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und dem neu-
en Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) wer-
den personenbezogene Daten besonders 
geschützt. Der Datenschutz umfasst alle 
personenbezogenen Daten und bezieht 

Die Vorbereitungen für das Adressbuch 
und die parallel erscheinende Neubürger-
broschüre 2019 haben begonnen. 
Die geplante Neuauflage soll die Nachfra-
ge nach einem klassischen Nachschlage-
werk trotz modernster Kommunikations-
möglichkeiten bei den Bürgerinnen und 
Bürgern decken. 
Der Leser soll wieder einen umfassenden 
Überblick über örtliche Angebote erhalten 
und als gute Informationsquelle dienen. 
Nach den Vorschriften der seit dem 25. 
Mai 2018 geltenden neuen Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) und dem 

Veröffentlichung von Vereinsdaten

Veröffentlichung von Adressdaten für das neue Adressbuch

sich auf das Erheben, Verarbeiten und Nut-
zen.
Jeder Bürger, der nicht mit Name und Ad-
resse im Adressbuch erscheinen möchte, 
kann dies im städtischen Bürgerbüro bis 
zum 1. Oktober 2018 mit einer Übermitt-
lungssperre beantragen. 

neue Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
werden personenbezogene Daten beson-
ders geschützt.
Der Datenschutz umfasst alle personenbe-
zogene Daten und bezieht sich auf das Er-
heben, Verarbeiten (Speichern, Verändern, 
Übermitteln, Sperren und Löschen) und 
Nutzen (jede Verwendung).

Deshalb benötigen wir Ihre Erlaubnis, In-
formationen wie den Verein / die Organisa-
tion mit einem Ansprechpartner und des-
sen Erreichbarkeitsdaten (Telefonnummer, 
Mailadresse) für die Veröffentlichung im 

Adressbuch 2019, der Neubürgerbroschü-
re 2019 sowie damit in Zusammenhang 
stehenden digitalen Medien verwenden 
zu dürfen. 

Die grundsätzliche Veröffentlichung dieser 
Daten ist zulässig, da sie dem Vereinszweck 
dient.

Von jedem Verein, dessen Kontaktdaten 
veröffentlicht werden sollen, soll der Ver-
einsvorsitzende die Daten an die Mailad-
resse tourismus@tauberbischofsheim.de 
bis spätestens 17. August 2018 liefern.
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ansprechen wollen, haben zum Beispiel 
wir, die „Financial T(’a)ime“ ein viel brei-
teres Publikum.
Der nächste Schritt ist, überhaupt an die 
Anzeigen zu kommen. Dazu gaben uns 
die Workshopleiter Tipps für Gespräche 
mit Kunden. Das war für Anna und mich 
eine ganz neue Aufgabe, denn wir hat-
ten bisher nur über E-Mail Kundenkon-
takt und noch nie direkt. Wir erfuhren 
also, auf was man alles achten muss. Sei 
es beim ersten Anruf oder im Gespräch 
selbst, man muss immer selbstbewusst 
sein und seine Zeitung gut verkaufen. 
Dann wirkt man viel ansprechender für 
mögliche Kunden. Und um das Gelernte 
gleich zu üben, stellten wir so ein Ver-
kaufsgespräch nach. Nikos Seele war 
ganz begeistert, weil wir alle versucht 
hatten, die Tipps umzusetzen und richtig 
professionell wirkten.
Dann war unser Workshop auch schon 
vorbei und wir trafen uns wieder mit den 
anderen Gruppen zum Mittagessen.

Auch wenn unser Kurs im Vergleich zu 
den anderen aus recht viel Theorie be-
stand, war es doch sehr interessant. Über 
den Bereich Werbung hatten wir uns 
vorher gar nicht so viele Gedanken ge-
macht. Jetzt haben wir genügend Tipps 
bekommen, die wir umsetzen können. 
Die beiden Leiter haben sich viel Mühe 
mit uns gegeben und das Programm gut 
gestaltet.
Alles in allem war es ein 
schöner Tag und eine einma-
lige Chance hinter die Kulis-
sen beim SWR zu schauen.

Werbung orientieren. Wenn die Zeitung 
nur von Schülern gelesen wird, ist eine An-
zeige vom Autohaus wenig sinnvoll, wenn 
aber auch viele Eltern die Zeitung durch-
blättern, wäre es trotzdem geeignet. Ähn-
lich machen sie es bei SWR zum Beispiel 

für ihr Jugendma-
gazin „DASDING“. 
Wenn sie bei un-
terschiedl ichen 
Events Werbung 
machen, haben 
sie immer an-
dere Plakate, je 
nachdem, wel-
che Zielgruppe 
dort anzutreffen 
ist.
Als nächstes 
machten wir in 
kleineren Grup-
pen weiter. Wir 
stellten unsere 
Schülerzeitun-
gen vor und er-
zählten ein biss-
chen über unsere 
Arbeit. So lernte 

man die anderen etwas kennen und konn-
te sich mit ihnen austauschen und verglei-
chen. Diese Möglichkeit hat man ja selten, 
wann trifft man schon auf eine andere 
Schülerzeitung? In einer Gruppenarbeit 
schrieben wir die Zielgruppen unserer 
Zeitungen auf und wer bei uns Anzeigen 
gesetzt hat. So konnten wir danach ge-
meinsam schauen, wer bei der Wahl der 
Werbung schon etwas nach der Zielgrup-
pe geschaut hat und für welche Zeitung 
das noch ein guter Ansatzpunkt ist. Auffal-
lend war auch, dass wir ganz unterschied-
liche Adressaten haben. Während einige 
Zeitungen nur die Schüler an ihrer Schule 

Unsere Mitschüler platzten fast vor Neid, 
als sie erfuhren, dass wir zum SWR nach 
Stuttgart eingeladen wurden. Wir, die 
FT-Redaktion, hingegen freuten uns rie-
sig auf das Programm und vor allem auf 
die Workshops. Nach ein paar Tausch-
aktionen waren 
wir dann auch 
alle in unserem 
Wunschkurs. Ich 
habe es mit Anna 
in den Workshop 
Marketing ge-
schafft. Da wir 
vom Wirtschafts-
g y m n a s i u m 
kommen, hatten 
wir ja schon eine 
grobe Vorstel-
lung, was sich 
hinter diesem 
Bereich verbirgt: 
irgendetwas mit 
Werbung. Doch 
wir waren trotz-
dem gespannt, 
was auf uns zu-
kommt.
Nach der Begrüßung gingen wir dann 
mit unserer Marketinggruppe in eine 
Art Konferenzraum. Die Workshoplei-
ter, Sarah-Maria Niemeyer und Nikos 
Seele, erklärten uns erst etwas zur Si-
tuation des SWR. Da es sich um einen 
öffentlich-rechtlichen Sender handelt, 
sind sie nicht auf Werbeeinnahmen an-
gewiesen und können deshalb viel frei-
er und unabhängiger handeln. Bei einer 
Schülerzeitung ist das ja nicht der Fall, 
wir brauchen Einnahmen. Also erklärten 
sie uns ein paar Grundlagen. Am wich-
tigsten sei es für uns, auf die Zielgruppe 
zu achten. Denn daran soll sich auch die 

VON jungen Leuten FÜR junge Leute

Medienwerkstatt SWR – Marketing

Artikel & Fotos: 
Stephanie Hofmann

StephieHofmann@
t-online.de
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Dienstadt
Jakobusfest
Das traditionelle Jakobifest in Dienstadt 
findet in diesem Jahr von Samstag, den 
21. Juli bis Montag den 23. Juli statt. Am 
Samstag ist Start mit dem Bieranstich um 
19.30 Uhr beim Feuerwehrgerätehaus. Am 
Sonntag findet um 10 Uhr der Gottesdienst 
bei schönem Wetter im Freien vor dem Ja-
kobusbrunnen statt.
Anschließend ist Frühschoppen und Mit-
tagessen mit Festbetrieb. Selbstgebackene 
Kuchen und Torten laden zum Kaffeetrin-
ken ein. Am Montag findet ab 16 Uhr das 
traditionelle Kesselfleischessen statt. Die 
Kinder können auf dem angrenzenden neu 
gestalteten Spielplatz baggern, rutschen 
und spielen. Hierzu lädt die Musikkapelle 
Dienstadt zusammen mit der Kirchenge-
meinde als Veranstalter die Bevölkerung 
recht herzlich ein.

Samstag, 21. Juli
19.00 Uhr Festbetrieb
19.30 Uhr Bieranstich
                Trachtenabend 
 mit den „Schüpfern”
20.00 Uhr Barbetrieb
Sonntag, 22. Juli 
10 Uhr Festgottesdienst am Jakobus 
 brunnen mit der Musikkapelle  
 Dienstadt
11.30 Uhr Mittagstisch / Kaffee & Kuchen;  
 Unterhaltung mit dem Musik 
 verein Eintracht Külsheim
16.30 Uhr Unterhaltung zum Vesper mit  
 dem Musikverein Gissigheim
Montag, 23. Juli
16 Uhr Traditionelles Kesselfleischessen
17 Uhr Unterhaltung mit dem Musikverein 
Pülfringen.

Distelhausen
Erich-Kästner-Grundschule
Mit einem Schulfest am Samstag, 21. Juli 
präsentiert sich die Erich-Kästner-Grund-
schule auf dem Schulgelände.

Feuerdistel MC
Am Samstag, 28. Juli kommt beim MC Feu-
erdistel schon traditionell ein Spanferkel 
auf den Grill. Bereits am Nachmittag be-
steht die Möglichkeit sich in unterhaltsa-
mer Runde am Tauberwehr zu treffen. Ab 
18 Uhr bietet das eingespielte Team für alle 
Gäste des Feuerdistel MC Spanferkel vom 
Grill an.

Dittigheim
Parken während der Erntezeit
Aufgrund der aktuellen Erntezeit und der 
damit verbundenen Verkehrsbeeinträch-
tigungen durch parkende Fahrzeuge wer-
den die Verkehrsteilnehmer gebeten, so-
weit als möglich ihre Fahrzeuge nicht auf 
der Fahrbahn zu parken, sondern hierzu 
die eigenen Grundstücksflächen zu nut-
zen. Die betroffenen Bereiche sind insbe-
sondere die Kastanienallee, Obere und 
Untere Torstraße, Hintere Torstraße, From-
bergstraße und Mühlrainstraße.

Heimatverein 
Für zwischenmenschliche Begegnungen 
und mehr plant der Heimatverein Dittig-
heim e. V. die Haltung von Dorfhühnern.

Wir suchen
• Handwerklich Begabte oder Interes 
 sierte, die beim Aufbau/Renovierung  
 des Hühnerstalls und des Geheges mit 
 helfen möchten. 
• Menschen, die uns mit Tipps und Tricks  
 bei der Hühnerhaltung unterstützen  
 möchten: Wir freuen uns über jedes Ge 
 spräch!
• Gartenfreunde, die beim Herrichten  
 des Grundstücks helfen würden und  
 Ideen zur Gestaltung einbringen möch 
 ten
• Familien oder Einzelpersonen, die an  
 einem Wochentag Fütterung und Pfle 
 ge übernehmen möchten. Dazu ge 
 hört z. B. das morgendliche Freilassen  
 und abendliche Einsperren der Tiere.

Schon eine oder zwei Stunden Mithilfe wä-
ren ein wertvoller Beitrag für die Gemein-
schaft. 
Natürlich freuen wir uns auch über Geld- 
oder Sachspenden! Benötigt wird z. B. Bau-
holz und Material für einen Volieren- und 
Zaunbau.
Wir freuen uns auf Rückmeldungen, Anre-
gungen und Angebote!

Heimatverein Dittigheim e. V.
Ansprechpartner für dieses Projekt: Alex 
Gaab, Telefon 09341 897970, alexgaab@
web.de

Öffnungszeiten der katholischen öf-
fentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist am 
Dienstag, 24. Juli  und 7. August jeweils 
von 16 bis 17.15 Uhr sowie am Donnerstag, 
19. Juli und 2. August jeweils von 18.30 bis 
20 Uhr geöffnet. Die nächste Vorleserun-

de findet wieder am Dienstag, 24. Juli ab 
16.30 Uhr statt.  

Dittwar
Kinder- und Familienspielfest des TSV 
Dittwar 1931 e. V.
Unter dem Motto „Sport, Spiel und Spaß 
für die ganze Familie“ findet am Sonntag, 
29. Juli ab 14 Uhr bis ca. 16 Uhr auf dem 
Sportgelände in Dittwar ein Kinder- und 
Familienspielfest statt.
Die Kinder können mit ihren Eltern ge-
meinsam an verschiedenen Stationen ei-
nen Nachmittag rund um die Bewegung 
erleben. Nach erfolgreichem Durchlaufen 
aller Stationen wartet auf jedes Kind eine 
tolle Überraschung.
Ab 17 Uhr bestreitet die SG Dittwar/Heck-
feld ein Vorbereitungsspiel gegen TTSC 
Buchen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständ-
lich bestens gesorgt.

Hochhausen
Forellenfest Sportverein 
Am Sonntag, 26. August, veranstaltet der 
SV Hochhausen sein traditionelles Forel-
lenfest im Grünauer Hof. Beginn ist um 
11.30 Uhr. Angeboten werden frisch geräu-
cherte oder gebackene Forellen und frän-
kische Bratwurst. Die Kaffeebar mit selbst 
gebackenen Kuchen ist ab 12 Uhr geöffnet.  

Bücherei - Öffnungszeiten in den Som-
merferien
Während der Sommerferien ist die Kath. 
Öffentliche Bücherei  nur am 31. 
Juli sowie am 7. und 14. August jeweils von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet.
Ab Dienstag, 11. September gelten wieder 
die gewohnten Öffnungszeiten.

Impfingen
33. Mühlkanalfest mit Schlauchboot-
rallye in Impfingen vom 20. bis 22. Juli
Das diesjährige Mühlkanalfest startet mit 
einem Auftritt der Live-Band „The Unk-
nown Heroes“. Von Klassikern bis hin zu ak-
tueller Chartmusik kann man sich auch in 
diesem Jahr auf das restliche Wochenende 
einstimmen. 
Der absolute Höhepunkt des Wochenen-
des startet am Samstagvormittag mit der 
traditionellen Schlauchbootrallye.
Jeder kann mitmachen, wenn es darum 
geht, sich einen der heiß begehrten Poka-
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le zu sichern. Dabei sein ist ganz einfach:  
5 Personen, anmelden, einsteigen und 
los geht`s! Es müssen alle Hindernisse im 
Wasser und an Land von den Mannschaf-
ten bestmöglich bewältigt werden. Jedes 
Team wird mit einer Urkunde belohnt, die 
drei Erstplatzierten in jeder Startgruppe 
mit einem Pokal. Die Startgebühr beträgt 
10 € pro Mannschaft, die Anmeldungen 
können von 11 bis 14 Uhr am Ziel entge-
gengenommen werden. 

Für alle, die als Zuschauer mitfiebern und 
anfeuern wollen ist das Tauberufer entlang 
der Rallyestrecke gut begehbar. 
Ab 20 Uhr startet dann die Stimmungspar-
ty mit Siegerehrung und im Anschluss wird 
DJ Mac für gute Stimmung sorgen.
Mit Schlauchbootfahren auf der Tauber, 
Kinderprogramm und der jedes Jahr mit 
Spannung erwarteten Entenrallye steht 
der Sonntag ganz im Zeichen der Familien. 
Für das leibliche Wohl aller Gäste ist das 
ganze Wochenende auf dem Festplatz bes-
tens gesorgt.
Freitag
21.00 Uhr Open Air mit
  „The Unknown Heroes“
Samstag
12.00 Uhr Schlauchbootrallye und Fest 
 betrieb

20.00 Uhr Stimmungsparty mit DJ Mac  
 zwische durch Siegerehrung  
 der Schlauchbootrallye
Sonntag
11.00 Uhr Frühschoppen und Mittages 
 sen

14.00 Uhr Familiennachmittag mit Kinder- 
 program und Schlauchbootfah- 
 ren

17.30 Uhr Entenrallye

Braugerstenproben gesucht
Aufruf des Landwirtschaftsamtes  

an Landwirte 

Sowohl für die Landesbraugerstenschau 
mit Braugerstenwettbewerb in Herren-
berg als auch für die nächste regionale 
Braugerstenschau im Main-Tauber-Kreis 
werden auch in diesem Jahr wieder Brau-
gerstenproben benötigt.
Die ungereinigten Proben im Umfang von 
circa vier bis fünf Kilogramm können ab 
der Ernte beim Landwirtschaftsamt des 
Landratsamtes Main-Tauber-Kreis in Bad 
Mergentheim abgegeben werden. Eine 
Probenabgabe ist auch direkt bei der An-
lieferung der Braugerste beim Lagerhaus 
möglich. Annahmeprotokolle liegen in den 
Lagerhäusern aus oder können im Vorfeld 
beim Landwirtschaftsamt unter den Tele-
fonnummern 07931/4827-6307, -6316 und 
-6324 angefordert werden.
Das Landwirtschaftsamt steht für weitere 
Auskünfte gerne zur Verfügung und freut 
sich über eine rege Beteiligung an den bei-
den Braugerstenwettbewerben.

Baumaßahmen 
an der Eisenbahnbrücke

Die Zürcher Bau GmbH teilt mit, dass sie 
im Zeitraum zwischen dem 30. Juli und 
dem 10. August für die DB RegioNetz Inf-
rastruktur GmbH Westfrankenbahn auf der 
Strecke Lauda-Tauberbischofsheim Arbei-
ten vornehmen muss. Im Rahmen dieses 
Vorhabens soll der Anfahrschaden der Ei-
senbahnbrücke über die Hauptstraße be-
seitigt werden. Aufgrund des Einsatzes von 
Maschinen und Geräten ist mit einer Lärm-
belästigung an den genannten Terminen 
zu rechnen.

Sommerleseclub 
der städtischen Mediothek 

startete am 14. Juli
 
Sommer, Sonne, Schmöker – seit Samstag, 
14. Juli trägt die Städtische Mediothek wieder 
ihren Teil dazu bei, dass die Sommerferien für 
Kinder spannend werden. Für alle Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 4, 5 und 6 gibt 
es den Sommerleseclub „HEISS AUF LESEN“.
Ermöglicht durch eine Spende der EnBW wur-
den speziell für diese Aktion 100 neue Bücher 
eingekauft. Fantasy, Liebe, Action oder Thril-
ler, dicke Schinken und dünne Büchlein – für 
jeden Lesegeschmack und für jede Leselust 
ist etwas dabei.
Wer mindestens drei Bücher in der Zeit vom 
14. Juli bis 15. September gelesen hat und 
die entsprechenden Fragen bei der Rück-
gabe beantworten konnte, bekommt am 
Abschlussfest nicht nur eine kleine Überra-
schung, sondern auch eine Urkunde, die in 
der Schule vorgelegt werden kann.

Nur noch sehr wenige Karten 
für das Kabarett mit 

Tobias Mann
Nur noch sehr wenige Karten gibt es für die 
Kabarettveranstaltung mit Tobias Mann und 
seiner Vorpremiere „Chaos“ am Dienstag, 
16. Oktober um 20 Uhr beim Kunstverein 
Tauberbischofsheim im Engelsaal, Blumen-
str. 5 (hinter dem Rathaus). 
Karten im Vorverkauf können jederzeit 
bei den Vorverkaufsstellen (jeweils mon-
tags geschlossen) in Tauberbischofsheim 
beim Salon  Baumann, Frankenpassage, Tel. 
09341-2551 und in der Metzgerei Engelhard, 
Bahnhofstr. 9, Tel. 09341-2218 oder per Email 
unter kvtbb@gmx.de reserviert werden. 
Vorbestellungen für alle Veranstaltungen 
des Kunstvereins sind jederzeit ohne Ver-
pflichtung möglich. Wenn der entsprechen-
de Betrag für bestellte Karten nicht bis drei 
Wochen vor dem Auftrittstermin überwie-
sen wurde, werden diese an andere Interes-
senten weitergegeben.

Kunstverein 
Juli 2018

Jour fixe – freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 18. und 25. Juli 18 bis 21 Uhr
Freitag, 20. Juli, 16 bis 19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsheim 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus), 
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83, Email: mediothek@
tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

BÜCHER BABYS
30 Minuten
Sprache, Spiel und Spaß für Kinder ab 1
Jeden 1. Dienstag um 15.30 Uhr
Eintritt: 1,00 €
Anmeldung bitte bei:
Städtische Mediothek
Blumenstrasse 5
97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341 / 80383

7. August
Paul Maar:
Die Maus, die hat Geburtstag heut
Die Maus, die hat Geburtstag heut.
Gleich kommt Besuch, der sie sehr freut.
Welches Tier kommt denn hier
Und will der Maus was schenken?
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Mit dem Spatenstich im Februar hat die Er-
schließung des Neubaugebietes „Laurenti-
usberg“ in Tauberbischofsheim begonnen. 
Die neuen Grundstücke bieten einen herr-
lichen Ausblick auf Tauberbischofsheim, 
bis hin nach Dittigheim und Distelhausen. 
Sie genießen eine teilweise unverbauba-
re sonnige West-/Südwestlage. Der Be-
bauungsplan ermöglicht die Realisierung 
unterschiedlicher Trauf- und Firsthöhen. 
Ebenso besteht die Möglichkeit des Ge-
schosswohnungsbaus, auch für Mietwoh-
nungen und die Bildung von Teileigentum 
für familiengerechtes Wohnen mitten im 
Grünen. Die Erschließungsarbeiten verlau-
fen planmäßig, sodass weiterhin von der 
Fertigstellung der Arbeiten im Oktober 
2018 ausgegangen werden kann.

Die Grundstückspreise belaufen sich auf

130 Euro/m² in Zone V
135 Euro/m² in Zone IV
140 Euro/m² in Zone III
145 Euro/m² in Zone II
149 Euro/m² in Zone I

Mit dem Kaufpreis werden die Erschlie-
ßungsbeiträge abgelöst.

Die Bebaubarkeit der einzelnen Grund-
stücke  kann dem Bebauungsplan sowie 
den dazugehörigen schriftlichen Festset-
zungen entnommen werden. Die Dateien 
finden Sie auf der städtischen Homepage 
unter der Rubrik Bürgerservice & Wohnen 
oder unter: https://www.tauberbischofs-
heim.de/baugebiete
Entsprechend der Regelung für städtische 
Baugrundstücke wird auch im neuen Bau-
gebiet auf dem Laurentiusberg für jedes 
Kind unter 18 Jahren, welches über kein 
eigenes Einkommen verfügt und mit 1. 

Wohnsitz im elterlichen Haushalt lebt, ein 
Baukindergeld in Höhe von 5,00 Euro/m² 
in Abzug gebracht. Zusätzlich erhalten Fa-
milien, die ein städtisches Baugrundstück 
auf dem Laurentiusberg erwerben und im 
Zeitraum von drei Jahren ab Beurkundung 
Nachwuchs bekommen, nachträglich ein 
Baukindergeld in Höhe von pauschal 1.500 
Euro pro Kind. Das Kind bzw. die Kinder 
müssen im elterlichen Haushalt leben.
Die Zonenabgrenzung (Preiszone I bis V) 
bzw. die einzelnen Grundstücksgrößen 
(vorbehaltlich der Katastervermessung 
nach Abschluss aller Erschließungsarbei-
ten) kann dem beigefügten Plan entnom-
men werden. Diesen Plan sowie einen 
Plan mit den Parzellennummern finden Sie 
auch auf der städtischen Homepage unter 
vorgenanntem Link.
Das gesamte Wohngebiet wird seitens der 
Telekom mit der neusten FTTH-Technik 
(Glasfaser) erschlossen; entsprechende 
Grundstücksanschlüsse werden vorgese-

hen. Zudem erhält jedes Baugrundstück 
einen Gashausanschluss, für den jedoch 
keine Nutzungsverpflichtung besteht. Die 
Kosten für diesen Gashausanschluss (ca. 
2.000 Euro) sind im Kaufpreis bereits ent-
halten. Die Veräußerung der Baugrundstü-
cke erfolgt wie üblich ausschließlich mit 
Bauverpflichtung.
Sofern Interesse am Erwerb eines dieser 35 
Einfamilien- und Doppelhausbaugrund-
stücke Grundstücke besteht, bewerben 
Sie sich bitte mit dem online verfügbaren 
Formular bis spätestens 15.08.2018. Die 
bis dahin im Liegenschaftsamt eingegan-
genen Bewerbungen gelten als zeitgleich. 
Die erste Grundstücks-Vergaberunde 
durch den Gemeinderat erfolgt anschlie-
ßend (voraussichtlich im September).
Der Laurentiusberg ist rund um die Uhr 
für jedermann zugänglich. Interessenten 
sind gerne eingeladen, die Bauarbeiten 
aus nächster Nähe zu betrachten und ihr 
potenzielles Baugrundstück vor Ort zu be-
sichtigen.
Sofern Mehrfachbewerbungen für ein 
Grundstück eingehen, erfolgt die Grund-
stückszuteilung nach den bewährten so-
zialen und gesellschaftlichen Kriterien. Bei 
gleicher Gewichtung von Bewerbungen 
entscheidet das Los.
Nach der Zuteilungsentscheidung durch 
den Gemeinderat wird den Bewerbern 
eine verbindliche Reservierungsvereinba-
rung für das Grundstück angeboten, die 
bis zur notariellen Beurkundung des Kauf-
vertrages gilt. Das Reservierungsentgelt 
beträgt 1.500 Euro/Grundstück und wird 
bei dem anschließenden Erwerb des Bau-
grundstücks auf den Kaufpreis angerech-

Bewerbung für die Baugrundstücke „Laurentiusberg“
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net. Beim Erwerb wird eine Bauverpflich-
tung vereinbart, die von 2 auf 2 ½ Jahre 
verlängert wurde.
Erfreulicherweise besteht ein starkes Inter-
esse von Familien, auf dem Laurentiusberg 
ein Grundstück zu erwerben. Vorsorglich 
wird darauf hingewiesen, dass bislang für 
keines der Grundstücke eine Zusage an In-
teressenten gegeben wurde.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre 
Ansprechpartnerin:
Vera Bartholme – Abteilung Grundstücks-
verkehr – Tel.: 09341/803-946
vera.bartholme@tauberbischofsheim.de

„Aktionssamstag 
International“

Am Samstag, 21. Juli, findet auf dem 
Tauberbischofsheimer Marktplatz der „Ak-
tionssamstag International“ statt. Durch 
die Präsentation verschiedener Kulturen 
soll Raum für Begegnung und Gespräch 
bieten. Neben Musik präsentieren sich die 
HipHop Gang vom Sportstudio Muskel-
kater, der Weltladen mit Kaffeeausschank 
und Warenpräsentation und die Frauen 
der Anschlussunterbringung Tauberbi-
schofsheim bieten landestypisches Finger-
food an. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienste

Samstag, 21. Juli, 18.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin

Sonntag, 22. Juli, 10.30 Uhr, Eucharistiefei-
er, Familiengottesdienst, St. Bonifatius

Samstag, 28. Juli, 17 Uhr, Eucharistiefeier, 
St. Bonifatius

Sonntag, 29. Juli, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, St. Martin

Evangelische Gottesdienste

Sonntag, 22. Juli, 10.30 Uhr, Taufgottes-
dienst (Posaunenchor und Sunray), Dittig-
heimer Wehr

Sonntag, 29. Juli, 10.30 Uhr, Gottesdienst, 
Gemeindezentrum
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Netzwerk
Familie

Kontakt: 
Netzwerk Familie, Schmiederstr. 
25, 97941 Tauberbischofsheim, Tel. 
09341/8959565/E-Mail: netzwerk-familie-
tbb@gmx.de, www.netzwerk-familie-
tbb.de

Öffnungszeiten NEU:
Mo. u. Fr.: geschlossen
Di.: 09.30 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi.: 09.30 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.00 Uhr
Do.:  09.30 – 12.00 Uhr,
Die Veranstaltungen finden, soweit nicht 
anders angegeben, in den Räumlichkeiten 
des Netzwerks Familie, Schmiederstr. 25 
statt. 

Freier Nähtreff
Der generationsübergreifende, offene Treff-
punkt für Nähbegeisterte findet am Don-
nerstag, 19. Juli von 19.30 bis 22 Uhr im 
NETZWERK Familie, Schmiederstraße 25 in 
TBB statt. Vom Anfänger bis zum Profi sind 
alle willkommen, um voneinander zu lernen 
und sich gegenseitig bei der Umsetzung ih-
rer Projekte zu unterstützen. 
Bitte mitbringen: Eigene Nähprojekte, Näh-
maschine, Stoff und benötigtes Zubehör.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Leseraupe „Lesezeit für Kinder“
Digitale Medien üben eine große Faszination 
auf Kinder aus. Die Nutzung von digitalen 
Medien führt dazu, dass Kinder oft nur eine 
einseitige Medienkompetenz erlangen. Um 
dem entgegen zu wirken, findet im Netzwerk 
Familie Tauberbischofsheim ein Gruppenan-
gebot für Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren 
statt. Bei diesem Angebot wird speziell die 
Lese- und Sprachkompetenz gefördert. 
Zu diesem Angebot sind insbesondere Fa-
milien mit Migrationshintergrund herzlich 
eingeladen.
Termin: Dienstag, 24. Juli, 15.30 Uhr
Ansprechpartnerin ist Frau Sabine Moll, Mit-
arbeiterin im NETZWERK Familie Tauberbi-
schofsheim
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Still- und FlaschenCafé
Am Mittwoch 25. Juli findet von 10 bis 12 
Uhr eine fachkundige Austauschrunde im 
Wechsel mit den Hebammen Kerstin Rupp, 
Silke Schmid und Natascha Behr zum Thema 
„Das Baby ins Leben begleiten“ und mit Mut 
und Vertrauen in die neue Lebenssituation 
hineinwachsen“ statt. Veranstaltungsort ist 
das NETZWERK Familie, Schmiederstraße 25 
in Tauberbischofsheim.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

KreativWerkstatt 
Am Mittwoch, 25. Juli geht es um 15 Uhr 
im NETZWERK Familie um das kreative Ge-
stalten und gemeinsame TUN. In einem be-
sonderen Angebot möchten wir ausprobie-
ren welche kreative Ader in uns steckt. 
Diesmal arbeiten wir mit verschiedenen Pa-
pierarten. 
Dieses Angebot richtet sich gleichermaßen 
an Kinder und ihre Begleitpersonen. 
Leitung: Jana Dietzel, Caritasverband im Tau-
berkreis
Ein kleiner Unkostenbeitrag wird erhoben
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Lachyoga mit Gabriele Kistner
Für alle, die gerne lachen, ...oder nichts mehr 
zu lachen haben bietet Lachyoga Lehrerin 
Gabriele Kistner im Bildungscafé von NETZ-
WERK FAMILIE am Mittwoch, 25. Juli von 
19.30 Uhr bis 21 Uhr Lachyoga an. Erfah-
rene und neue Teilnehmende sind herzlich 
willkommen. 
Bitte mitbringen: Wasser, Matte, leichte De-
cke, bequeme Kleidung.
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben. Anmel-
dung bei Gabriele Kistner 09341-123 64

AQTA koop: Ausbildung 
und Qualifizierung für  

Alleinerziehende (in Teilzeit)
Sie sind alleinerziehend und durch Ihre 
Kinder oder andere Betreuungspflichten 
zeitlich eingeschränkt. Ihr Ziel ist der Start 
einer Ausbildung oder Qualifizierung in 
Teilzeit. Darauf bereiten wir Sie vor und su-
chen mit Ihnen einen geeigneten Platz. Im 
Projekt AQTA koop werden Sie insbeson-
dere unter dem Fokus Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf intensiv begleitet und 
erhalten vielfältige Unterstützung. Sie kön-
nen sich durch Praktika in verschiedenen 
Berufsfeldern orientieren und erproben. 
Wir klären gemeinsam die Rahmenbedin-
gungen, helfen bei der Ausbildungsplatz-
suche und bereiten Sie auf das Lernen vor. 
Eine Berufsausbildung in Teilzeit führt zu 
einem anerkannten Berufsabschluss. Sie 
erhalten zusätzlich zu Ihren Einzelterminen 
ein Gruppentraining.

Zu den Programminhalten gehören u. a. 

• Bewerbungstraining 

• Kommunikation 

• Beratung zu rechtlichen und finanziellen  
 Fragen 

• Unterstützung bei der beruflichen Ori 
 entierung und Ausbildungsplatzsuche 

Veranstaltungskalender 
Juli 2018

Mittwoch, 18. Juli bis 
Sonntag, 22. Juli 
Open-Air-Kino 
Programm:
Mi.: „Sommerfest“
Do.: „Dieses bescheuerte Herz“
Fr.: „Victoria und Abdul“
Sa.: „Orient-Express“
So.: „Monsieur Pierre geht online“
Rotary Hilfe e. V.
19 bis 1 Uhr, Schlossplatz Tauberbi-
schofsheim

Samstag, 21. Juli bis 
Sonntag 22. Juli 

Dittwarer Dorffest
Dittwarer Vereine
Dittwar

Samstag, 21. Juli bis 
Montag, 23. Juli 

Jakobifest Dienstädter Vereine
19.30 bis 22 Uhr, Dienstadt

• Arbeitserprobung und Praktika zum  
 Kennenlernen verschiedener Berufe und  
 des Arbeitsalltags

Wer kann teilnehmen?
Alleinerziehende, arbeitssuchende Frauen 
und Männer im Alter bis zu 45 Jahren,
• mit oder ohne abgeschlossene Berufs 
 ausbildung, die aufgrund von Familien 
 pflichten voraussichtlich keine Berufs 
 ausbildung in Vollzeit absolvieren kön 
 nen

• nach längerer Erwerbspause (Kinderer 
 ziehung, Pflege von Angehörigen)

• mit / ohne Migrationshintergrund

• mit nicht anerkanntem ausländischen  
 Berufsabschluss

Aufbaugilde Heilbronn Franken gGmbH 
Ihr Ansprechpartnerin:
Frau Iryna Wundling
Telefon 09341 9233 – 30
iryna.wundling@aufbaugilde.de
Internet: www.aufbaugilde.de

Unser Beratungsbüro finden Sie im 3. Stock 
in der Hauptstraße 89, 97941 Tauberbi-
schofsheim
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Samstag, 21. Juli 
Aktionssamstag auf dem Marktplatz
Es spielt die Rock AG vom Schulzentrum 
am Wört
10.30 bis 12 Uhr, Marktplatz TBB

Sommerfest
Der Erich-Kästner-Grundschule
Schulgelände Distelhausen

Sonntag, 22. Juli 
Wanderung: Laudenbach – Vorbach-
zimmern - Laudenbach (12 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Sebastian Reich & Amanda – Neues 
Programm: „GLÜCKSKEKS“
www.sebastian-reich.de
20 Uhr, Stadthalle Tauberbischofsheim, Vi-
tryallee 7

Samstag, 28. Juli 
Spanferkelessen
Feuerdistel MC
18 Uhr, Clubgelände

Sonntag, 29. Juli 
Berg- und Hüttenfest mit Wanderung
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Kinder- und Familienspielfest „Sport, 
Spiel und Spaß für die ganze Familie“
TSV Dittwar 1931 e. V.
14 bis 16 Uhr, Sportgelände Dittwar
    

Dauertermine 

Montag
Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote statt mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne Weni-
ger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie

Bischemer Altstadtrundgang mit dem 
„Turmwächter“
inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer: 
1,5 Std.

Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

BSV Seniorenfitness / Rehasport
18 bis 19 Uhr, Matthias-Grünewald-Sport-
halle, Vitryallee

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
18.30 Uhr, Sporthalle ehemalige Kurmainz-
kaserne

Bridge - Bridge-Club, Tauberbischofs-
heim
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Eberhard Brunk 09341/3534 oder Maria 
Mischek 09341/2056.
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Volleyball - Surf- und Skiclub Tauberbi-
schofsheim e. V.
Interessenten herzlich willkommen
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
ab 20 Uhr, April bis September
21 bis 22 Uhr, Oktober-März, Sporthalle 
oberhalb der AOK

Dienstag
Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5 

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Steakhaus Arena“ Hauptstr. 58 
TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.

ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen. Die Grup-
pe ist offen für Gäste und alle Interessierte.
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg 

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entdecker. 
Eine integrative Gruppe für Eltern und ihre 
Kinder mit und ohne Behinderung ab 3 
Monaten bis zum Kindergarteneintritt un-
ter Begleitung einer pädago-gischen Fach-
kraft Edeltraud Kossowski, Erzieherin. Aus-
kunft unter Tel. 09341/3298 (findet nicht in 
den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Adam-Rauscher-Haus, Richard-Trunk-Str. 2, 
Eingang Gartenstraße

BSV Seniorenfitness / Rehasport - Was-
sergymnastik
16 bis 17 Uhr, Kreiskrankenhaus TBB-2

Katholische Öffentliche Bücherei  
St. Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene können 
kostenlos ausgeliehen werden. Neue Leser 
sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé „Sonnenlicht“ (1. Mittwoch 
im Monat)
für alle, die sich in entspannter Runde bei 
Kaffee und Kuchen mit Betroffenen aus-
tauschen möch-ten und dort kompetente 
Gesprächspartner finden; eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus (UG)

Stadtführung durch die historische 
Altstadt
inkl. Besteigung des Türmersturms; Dauer: 
1,5 Std.
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
18 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz
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JOUR FIXE - Kunstverein 
 Tauberbischofsheim 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; Infos: 
www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbischofs-
heim 1980 

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr,  evangelischer Kirchen-
saal, Tauberbischofsheim 

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Schmiederstraße 18

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Donnerstag
Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhütte 
an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Marktplatz 5

VdK-Stammtisch  
(an jedem 2. Donnerstag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor  
Mini-Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse): 
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse): 
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Stammtisch des Heimatvereins Imp-
fingen (an jedem 1. Donnerstag im 
Monat)
Ein kleiner Imbiss wird angeboten. Allen 
Gästen, besonders auch Neubürgern wird 
angeboten in dieser Zeit das gesamte 
kleine Dorfmuseum kostenlos zu besichti-
gen und in gemütlicher Runde im kleinen 
Weinbaumuseum Gespräche zu führen 
und Erinnerungen auszutauschen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen.
18 Uhr, kleines Weinbaumuseum (Keller al-
tes Schulhaus neben der Kirche)

Spielabend Schachclub  
Tauberbischofsheim
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matias Kienzler (Tel.: 
093741/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde 
19.30 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

  Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Kath. Bezirkskantorat, 
Sonnenplatz 4

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kaiser-
spitze“

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Bischemer Altstadtrundgang mit dem 
„Turmwächter“
inkl. Besteigung des Türmersturms; 
Kostenbeitrag: Erw. 4 €, Kinder bis 16 Jahre: 
2 €; Mindestteilnehmerzahl: 5 Erwachsene
20 Uhr, Treffpunkt: vor dem Rathaus am 
Marktplatz

Abendlied vom Türmersturm
gespielt von Bläsern der Stadt- und Feuer-
wehrkapelle Tauberbischofsheim.

Unterstützt von EnBW und den Fränki-
schen Nachrichten.
21 Uhr, Türmersturm, Schlossplatz TBB

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Workshop 
und Beratung vor und nach dem Hunde-
kauf. Infos: www.hsv-tauberbischofsheim.
de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Sonntag
Gottesdienst  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel 
ein Kindergottesdienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr,  Adam-Rauscher-Haus, 
Richard-Trunk-Str. 2, Eingang Gartenstraße

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag 
und Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2
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Ziel der Programmausschreibung 2019 
ist es, Impulse zur Nutzung innerörtlicher 
Flächen zu setzen. Studien zum Thema 
Wohnraumbedarf in Baden-Württemberg 
gehen auch im Ländlichen Raum in den 
nächsten Jahren von steigenden Bevölke-
rungszahlen aus. Die Schaffung von zeit-
gemäßem und bezahlbarem Wohnraum 
ist gegenwärtig in den Städten und Ge-
meinden eine der zentralen Herausforde-
rungen. Der Grundsatz "Innenentwicklung 
vor Außenentwicklung" muss dabei in der 
kommunalen Baulandpolitik zum Regel-
fall werden. Gute innerörtliche Bausubs-
tanz muss erhalten und zu zeitgemäßem 
Wohnraum umgebaut werden. Baufällige 
Gebäude hingegen können weichen und 
Platz für Neues schaffen. Deshalb werden 
im ELR 2019 prioritär Investitionen privater 
Haus- und Wohnungsbesitzer gefördert. 
Nach den guten Erfahrungen in 2018 wer-
den auch im Jahresprogramm 2019 die 
Hälfte der zur Verfügung stehenden För-
dermittel für den Schwerpunkt "Wohnen" 
eingesetzt.

Das ELR konzentriert sich auf Innentwick-
lung und Bestandsgebäude. Dabei wird 
der Bereich der förderfähigen Innenberei-
che ausgedehnt und schließt auch Sied-
lungsflächen aus den 60er-Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts ein, sofern diese 
mit der Ortsmitte zusammengewachsen 
sind und einen entsprechenden Entwick-
lungsbedarf nachweisen. Gefördert wird 
vor allem die Umnutzung leerstehender 
Gebäude, z. B. von ehemaligen landwirt-
schaftlichen Ökonomiegebäuden zu Woh-
nungen. 

Förderfähig sind sowohl durch den Antrag-
steller oder Verwandte ersten und zweiten 
Grades eigengenutzte Wohnungen (Um-
nutzung, Modernisierung und Neubau) als 
auch Mietwohnungen zur Fremdvermie-
tung (Umnutzung und Modernisierung). 
Weiterhin nicht zuwendungsfähig sind 
Mietwohnungen zur Fremdvermietung 
in Neubauvorhaben (Nr. 5.4 ELR). Bei Um-
nutzung von Gebäuden zur Schaffung von 
Wohnraum beträgt der Fördersatz bis zu 
30 %, max. 50.000 Euro pro Wohnung (Nr. 
6.2.1.1 ELR), bei umfassender Modernisie-
rung und bei ortsbildgerechten Neubau-
ten bis zu 30 %, max. 20.000 Euro pro Woh-
nung (Nr. 6.2.1.2 ELR). 

Über den Förderschwerpunkt „Wohnen“ 
hinaus gibt es noch drei weitere Bereiche, 
in denen Förderungen beantragt werden 
können. Mögliche Maßnahmen der ver-
schiedenen Schwerpunkte finden Sie in 
nachfolgender Aufstellung:

Wohnen
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne 
insbesondere durch Umnutzung vorhan-
dener Bausubstanz, Maßnahmen zur Er-
reichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 
(umfassende Modernisierung), ortsbildge-
rechte Neubauten in Baulücken, Verbes-
serung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen und Neu-
ordnung mit Baureifmachung von Grund-
stücken.

Grundversorgung
Ein wesentlicher Standortfaktor für den 
Ländlichen Raum ist die wohnortnahe 
Grundversorgung mit Waren und Dienst-
leistungen. Wichtig ist der Erhalt von 
Dorfgasthäusern, die für die Attraktivität 
des Ländlichen Raums Bedeutung haben. 
Weitergehender Anstrengungen bedarf 
es auch hinsichtlich der Sicherstellung der 
ärztlichen Versorgung.

Arbeiten
Unterstützung von kleinen und mittleren 
Unternehmen zum Erhalt der dezentra-
len Wirtschaftsstruktur sowie zur Siche-
rung und Schaffung von zukunftsfähigen 
Arbeitsplätzen vor allem in Verbindung 
mit der Entflechtung unverträglicher Ge-
mengelagen, der Reaktivierung von Ge-
werbe- und Militärbrachen, einschließlich 
vorbereitender Maßnahmen wie Baureif-
machung von Grundstücken und die dazu 
notwendige innere Erschließung von Ge-
werbegebieten.

Gemeinschaftseinrichtungen
Schaffung und Anpassung von Gemeinbe-
darfseinrichtungen.
Förderungen kommen bei kommunalen, 
privaten und privat-gewerblichen Maß-
nahmen in Betracht. In der Kernstadt sind 
Förderungen ausschließlich bei privat-
gewerblichen Maßnahmen möglich, in 
den Ortsteilen sind zusätzlich noch private 
Maßnahmen förderfähig (Nr. 4.1 der vorge-
nannten ELR-Richtlinie).

Förderzuschlag bei CO2-Speicherung
Mit dem ELR sollen zudem bioökonomie-
basierte Bauweisen gefördert werden. 
Dazu zählt die Anwendung ressourcen-
schonender, CO2 bindender Baustoffe wie 
Holz. Zukünftig erhalten alle ELR-Projekte, 
die überwiegend nachwachsende Roh-
stoffe als Baustoff einsetzen – in der Regel 
dürfte das vor allem Holz sein -, einen um 5 
%-Punkte erhöhten Fördersatz.

Grundlage des Programms ist die ELR-
Verwaltungsvorschrift vom 09.07.2014, 
ergänzt am 19.04.2016, mit Gültigkeit vom 
01.01.2015 - 31.12.2021.

Förderanträge können direkt im Internet 
unter www.tauberbischofsheim.de unter 
der Rubrik Bürgerservice & Wohnen/Bauen 
und Wohnen/Förderprogramme abgeru-
fen werden.
Sofern Sie noch Fragen zu nicht gewerbli-
chen Maßnahmen haben, wenden Sie sich 
bitte an die Mitarbeiter der Bauverwaltung:
Frau Stumpf-Virsik, Tel. 803-88, Frau Frey, 
Tel. 803-85, Frau Schlachter, Tel. 803-86 
oder 
Frau Theiler-Markert, Tel. 803-22.

Bei gewerblichen Projekten wenden Sie 
sich bitte an die Kämmerei, Frau Kuhn Tel.: 
803-50.
Ihren vollständigen Förderantrag rei-
chen Sie bitte bis spätestens zum 14. 
September 2018 in 5-facher Ausferti-
gung bei der Stadtverwaltung, Bauamt, 
ein.
Das Land entscheidet über die Anträge i. 
d. R. im Frühjahr des folgenden Jahres. Erst 
nach Zugang der Bewilligung darf mit der 
beantragten Maßnahme begonnen wer-
den.

Ausschreibung Jahresprogramm 2019 für das Entwicklungsprogramm ländlicher Raum (ELR)

Opfer werden
zumeist
vergessen!

Das muss sich
ändern!

Helfen Sie mit!

WEISSER RING e. V.
55130 Mainz
www.weisser-ring.de
Bundesweit 420 Außenstellen

Spendenkonto 34 34 34
Deutsche Bank Mainz · BLZ 550 700 40
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Wir fördern Kunst und Kultur!
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fnweb.de

Alle regionalen 
Veranstaltungen und Events auf 
den Kulturseiten in Ihren 
FRÄNKISCHEN NACHRICHTEN
und auf www.fnweb.de

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

für Tauberbischofsheim und Umgebung.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.birgitbartsch.de

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Großer Geflügelverkauf
Enten – Gänse – Puten u. Mast bitte vorbestellen!
Montag, 30. 7., und 27. 8. 2018
Tauberbischofsheim,  
in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 10.30 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte 
Tel. 0 52 44 / 89 14, Fax 0 52 44 / 7 72 47

 MAURER / STUCKATEUR (W/M) 

MENSCH SEIN -
IN DER ISOTEC-FAMILIE

 

 

Sind Sie Handwerker/in aus Leidenschaft?  
Dann bewerben Sie sich jetzt bei ISOTEC unter  
www.karriere.isotec.de oder karriere@isotec.de

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel GmbH
Tauberbischofsheim / Würzburg • 09341 89 61 333

IN TAUBERBISCHOFSHEIM

Mitarbeiter/in 
zur Warenverräumung

von Lebensmitteln in Tauberbischofsheim 
auf 450-Euro-Basis, Freitag ab ca. 16.00 

Uhr für ca. 4 Std. und/oder Samstag 
ab 6.00 Uhr für ca. 4 Std. gesucht.

Bewerbung bitte an: 
birgit.gellner@mvm-service.de 

Frau Gellner Tel. 01 57 / 52 10 15 58


